
Gemeindepartnerschaft 

 

Pavia di Udine 
 

 

Nach einjähriger Vorbereitung und entsprechender Beschlussfassung im Gemeinderat wurde am 22. November 
2008  die  Gemeindepartnerschaft  zwischen  unserer  Marktgemeinde  Finkenstein  am  Faaker  See  und  der 
Gemeinde Pavia di Udine mit der Unterzeichnung des Partnerschaftsvertrages offiziell besiegelt.  

Die  Gemeinde  Pavia  di  Udine  liegt wenige  Kilometer  südlich  von  Udine  Richtung  Grado  und westlich  des 
bekannten Weinbaugebietes der Colli Orientali inmitten der friulanischen Ebene. Die Kommune zählt rd. 5.600 
Einwohner und erstreckt sich über ein Gebiet von 34,56 km². 

Das Gemeindegebiet  ist mit überwiegenden Mais‐, Wein‐ und Obstanbau großteils  landwirtschaftlich genutzt, 
jedoch  verzeichnete  die  Gemeinde  insbesondere  nach  dem  großen  Erdbeben  1976  einen  beachtlichen 
wirtschaftlichen und industriellen Aufschwung. Neben einem regen Wirtschaftsleben bietet Pavia di Udine auch 
ein  reiches  kulturelles und  sportliches  Leben.  So  finden  sich  in der Gemeinde  zahlreiche Chöre, die  sowohl 
volkstümliche Lieder, als auch klassische Kompositionen und Operetten  zum Besten geben, eine anerkannte 
Musikkapelle  sowie  weitere  vielseitige  Künstler.  Sehenswert  sind  auch  die  vielen  ‐  nach  dem  Vorbild 
venezianischer Herrenhäuser ‐ erbauten Villen im Gemeindegebiet. 

Nachdem es auch ein Anliegen des Gemeindebundes und der Interessensvertretung der Kärntner Kommunen 
ist,  die  Verständigung  zwischen  Gemeinden  unterschiedlicher  Staaten,  vor  allem  im  Alpe  Adria  Raum,  zu 
unterstützen, hat man sich auch in unserer Gemeinde darüber Gedanken gemacht, eine offizielle Partnerschaft 
mit  dieser  italienischen Gemeinde  anzustreben, mit welcher  in weiterer  Folge  Kontakte  in wirtschaftlicher, 
kultureller  und  sportlicher  Hinsicht  geknüpft  werden  und  auch  ein  entsprechender  Informationsaustausch 
erfolgen könnte. 

Auch in Hinblick darauf, dass solche internationale Gemeindepartnerschaften und zwischenstaatliche Projekte 
auch aus EU‐Mitteln gefördert werden, ist eine solche offizielle Gemeindepartnerschaft mit einer italienischen 
Gemeinde sicher sehr interessant.  

Weitere Informationen: http://www.comune.paviadiudine.ud.it/ 
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